
Mai 2023 – Juli 2023  
Nr. 151 
www.martinskirche-ludwigsburg.de 

 
 

Lammfromm – was 
bedeutet das eigent-
lich? Man sagt so zu 
Menschen, die beson-
ders gehorsam sind: 
Sie sind lammfromm. 
Über manche heißt es 
auch, sie seien gedul-
dig wie ein Lamm. 
Und wenn man von 
jemandem glaubt, 
dass er zu nichts Bö-
sem fähig ist, sagen 
manche: Das ist ein 
Unschuldslamm. Ob 
das auch für dieses 
Lämmchen gilt?  

http://www.martinskirche-ludwigsburg.de/
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Indoorspielplatz 
Es hat ein bisschen gedau-
ert, der Spielplatz hatte An-
laufschwierigkeiten. Aber 
dann kamen die Mütter mit 
ihren Kindern und hatten so 
viel Spaß, dass sie ange-
fragt haben, ob das nicht 
auch im März weitergehen 
könnte. Und darauf sind wir 

gerne eingegangen. Herzlichen Dank an die 
Stadt Ludwigsburg und die Spender*innen, die 
uns bei der Ausstattung unterstützt haben. 
Super, dass Haupt- und Ehrenamtliche Verant-
wortung beim Indoorspielplatz übernommen 
haben. Schön, dass dieses Angebot von 
Familien angenommen 
wurde und ein Dank an die 
Gesamtkirchengemeinde, 
die uns ermöglichte, einen 
warmen Raum anzubieten. 
Wenn alle zusammenarbei-
ten, kann so etwas Schönes 
entstehen. 

Café Neuhier 
Sie sind zugezogen, haben sich inzwischen 
eingerichtet und im Ort orientiert, aber Sie 
hatten noch keine Gelegenheit, Ihre Nachbarn 
so richtig kennenzulernen? 

Wir wollen dazu ein 
Angebot machen 
und laden alle, die in 
den letzten zwei 
Jahren zugezogen 
sind, ein auf einen 
gemütlichen Brunch 
in der Martinskirche 
zum zwanglosen Kennenlernen. 
Kommen Sie einfach vorbei am Samstag, 15. 
Juli, 11 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht nötig, 
aber wenn Sie uns eine kurze Mitteilung unter 

Dorothea.Schlatter@elkw.de 
schicken, wissen wir, auf wie 
viele Leute wir uns ungefähr 
freuen dürfen. Unter dieser 
Adresse können Sie auch 
weitere Infos erfragen. 
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Haben Sie Lust, sich 
am Sonntagnachmittag 
zu treffen mit lieben 
Leuten aus der 
Gemeinde, Kaffee zu 

trinken und dabei Kaffeehaus-
musik von Alex zu genießen? 
Gegen später können Sie dann 
Salat und eine Wurst oder den 
leckeren geräucherten Fisch 
oder etwas Vegetarisches 
verspeisen. Für Getränke ist auch gesorgt. 
Kommen Sie doch zu unserem Sommerfest 
am 25. Juni 2023.  
Beginn: 15 Uhr. 
Natürlich hoffen wir auf gutes Wetter, damit wir 
in unserem Hof feiern können. Und wir hoffen 
auf Sie, denn ohne Leute ist das schönste 
Gemeindefest nichts wert!  

Ab 18. April starten im Untergeschoss 
der Martinskirche zwei neue Kurse:  
Qigong-& Yogakurs für Kinder, 

dienstags 17.00 – 17.45 Uhr.  
Yogakurs für Frauen, dienstags von 18 
– 19.30 Uhr. Nähere Informationen im 

Schaukasten und in den Kindergärten.  
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Liebe Gemeindeglieder in Grünbühl,  
Sonnenberg und der Ossweiler Höhe, 

Pfingsten ist das Fest des Heiligen Geistes. Aber 
was sollen wir uns darunter vorstellen? Sind das 
Geistesblitze? Die Fähigkeit etwas verständlich zu 
formulieren? Ist er nur manchen Menschen 
vorbehalten? Wenn die Bibel von Gottes Geist 
erzählt, dann geht es wild und laut zu. „Und es 
geschah plötzlich ein Brausen vom Himmel wie 
von einem gewaltigen Sturm – lesen wir in der 
Apostelgeschichte. Schöpferkraft, Energie, 
Bewegung – darum geht es. Schon ganz am 
Anfang der Schöpfung ruht diese Kraft über den 
Wassern. Gottes Geist inspiriert, treibt an, lässt 
einen über sich hinauswachsen, bringt Menschen 
in Beziehung untereinander und entfacht die 
Liebe zu Gott.  

Als die Menschen in Jerusalem die Zeugen des 
Pfingstereignisses erlebten, waren sie erst mal 
verunsichert, verwirrt. Ganz ähnlich reagierten die 
Menschen, als Jesus von sich sagte: Der Geist 
des Herrn ruht auf mir. Im Geist ist Gott unter den 
Menschen. Der Geist transportiert spirituelle 
Energie, Glaubenskraft von Gott, zum Menschen. 
Und dieser Geist „weht, wo er will“. Niemand kann 

ihn für sich beanspruchen. Der Geist hält sich 
weder an Grenzen noch an Hierarchien. Diese 
Kraft lässt sich nicht zähmen.In der Geschichte 
des Christentums wurde das immer wieder 
versucht. Zeitweise wurde aus dem mächtigen 
Feuer ein Häufchen Glut.  

Zum Glück gab es immer wieder Menschen, die 
sich von Gottes Geist ergreifen ließen und mit 
neuem Wind das Feuer wieder entfachten und 
dabei halfen, dass es sich ausbreitete. Und bis 
heute taucht Gottes Geist da auf, wo man nicht 
mit ihm rechnet, sorgt für Überraschungen, bringt 
Gewohntes durcheinander. Mögen wir etwas 
erfahren und erleben von dieser belebenden, 
verändernden Kraft auch hier bei uns! D. Schlatter 
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Und als der Pfingsttag gekommen war, waren sie alle an einem Ort beieinander. Und es geschah plötzlich 
ein Brausen vom Himmel wie von einem gewaltigen Wind und erfüllte das ganze Haus, in dem sie saßen. 
Und es erschienen ihnen Zungen zerteilt, wie von Feuer; und er setzte sich auf einen jeden von ihnen, und 
sie wurden alle erfüllt von dem Heiligen Geist und fingen an, zu predigen in anderen Sprachen, wie der 
Geist ihnen gab auszusprechen. 
Es wohnten aber in Jerusalem Juden, die waren gottesfürchtige Männer aus allen Völkern unter dem 
Himmel. Als nun dieses Brausen geschah, kam die Menge zusammen und wurde bestürzt; denn ein jeder 
hörte sie in seiner eigenen Sprache reden. Sie entsetzten sich aber, verwunderten sich und sprachen: 
Siehe, sind nicht diese alle, die da reden, aus Galiläa? Wie hören wir denn jeder seine eigene 
Muttersprache? 
Sie entsetzten sich aber alle und wurden ratlos und sprachen einer zu dem andern: Was will das werden? 
Andere aber hatten ihren Spott und sprachen: Sie sind voll von süßem Wein. 
Da trat Petrus auf mit den Elf, erhob seine Stimme und redete zu ihnen: Ihr Juden, liebe Männer, und alle, 
die ihr in Jerusalem wohnt, das sei euch kundgetan, und lasst meine Worte zu euren Ohren eingehen! Denn 
diese sind nicht betrunken, wie ihr meint, ist es doch erst die dritte Stunde am Tage; sondern das ist‘s, was 
durch den Propheten Joel gesagt worden ist: „Und es soll geschehen in den letzten Tagen, spricht Gott, da 
will ich ausgießen von meinem Geist auf alles Fleisch.“        Apostelgeschichte 2,1–8.12–17  
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Das Orgelbistro öffnet wieder 
am 27. Mai, 10. Juni und 15. 
Juli jeweils von 15 bis 17 Uhr. 
Kuchen können auch gerne 
mitgenommen werden. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Lass dich an deine Taufe erinnern 

Das Wasser deiner Taufe  

ist längst abgewischt von deiner Stirn.  

Du spürst es nicht mehr auf deiner Haut. 

Es war ein Zeichen für das,  

was dir lebenslang zugesagt bleibt:  

Gott schätzt dich und mag dich wie ein guter Freund,  

der kommt, wenn du dich einsam fühlst,  

der dich abholt, wenn du traurig bist,  

der dich aufrichtet, wenn du nicht mehr kannst,  

dir neuen Mut und Hoffnung gibt –  

wenn Du es nur zulässt. 

Gottes Segen schützt dich wie ein Haus in der Nacht,  

er trägt dich wie ein starkes Schiff durch die Wellen.  

Gott weckt dich auf, wie ein Freund, der ehrlich bleibt, 

der sagt, wo dein Weg in Schuld und Dunkel enden 

kann,  

der dich bei der Hand nimmt und ins Freie führt,  

ins Leben, zum Frieden – wenn Du es nur zulässt. 

Nimm diese Zusage auf,  

in dein Selbstgefühl und in deine Gedanken,  

in deine Absichten und dein Verhalten. 

Dein Taufwasser spürst du nicht mehr,  

aber dein Name wird nicht vergessen.  

Er ist geschrieben im Buch des Lebens.  

Das kostbare Bild Gottes in dir geht nicht verloren, 

- wenn Du es nur zulässt.  

Lass dich an deine Taufe erinnern. 
 

Am 11. Juni feiern wir in der Martinskirche um 10 

Uhr einen Tauferinnerungsgottesdienst. Sie sind 

herzlich eingeladen. 
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Abschied im Kirchengemeinderat  

Seit 2020 hat Yasmin Brutscher 
das Amt der 2. Vorsitzenden über-
nommen. Nun möchte sie wieder 
arbeiten und verabschiedet sich 
deshalb aus dem Kirchengemein-
derat. Danke für viele Sitzungen, 
Deine Artikel im Gemeindebrief, 
die Vertretung im Gesamtkirchen-
gemeinderat, die Mitarbeit beim 
Gemeindefest und beim Projekt 

Kirchenbänkle. Danke für Kuchen und Muffins. Wir 
freuen uns sehr, dass Du weiter die Verantwortung 
für die Krabbelgruppe übernimmst. Für deine Fami-
lie und Deine kommenden Vorhaben wünschen wir 
Dir Gottes Segen! DS 

Wir sind sehr erleichtert und freuen 
uns, dass wir zwei neue Mitglieder 
für den Kirchengemeinderat gewin-
nen konnten. Christine Nißlbeck ist 
manchen schon bekannt vom Kir-
chencafé und trägt den Gemeinde-

brief aus und Inge Umbrecht-Meyer singt schon 
lange im Martinschor mit und ist auch regelmäßig 
bei Martinsgemeinde unterwegs mit dabei.  

Als Vorsitzende haben wir Ulrike Francke gewählt. 
Danke, dass Du das Amt übernimmst, Weitblick, 
Geistesgegenwart und Gottes Segen sei mit Dir! 

Herzlich willkommen im Kirchengemeinderat! 

Ich bin Inge Umbrecht-Meyer, 73 
Jahre, Rentnerin, verheiratet, 
habe drei erwachsene Kinder. 
Diese besuchten die Eichen-
dorffschule. Dadurch war ich 
schon immer mit dem Stadtteil 
verbunden. Im Kinder- und Fami-
lienzentrum im MGH habe ich als 
Erzieherin gearbeitet. Ich bin Mit-

glied im Stadtteilausschuss Grünbühl-Sonnenberg. 
Nun freue ich mich auf eine neue Aufgabe im Kir-
chengemeinderat der Martinskirche. 

Christine Nißlbeck, seit 10 Jahren 
wohne ich mit meinem Mann in 
Grünbühl-Sonnenberg. Wir genie-
ßen die verkehrsberuhigte Lage 
und die kurzen Wege ins Grüne.  
Durch die Mitarbeit bei Projekten 
der Sprachförderung und im Kirch-

café habe ich die generationsübergreifenden Kon-
takte schätzen gelernt. Nun bringe ich mich gerne 
in der Teamarbeit unsres Kirchengemeinderats ein.  
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147. Jahresfest der Karlshöhe am 7. Mai 2023 

Am Sonntag dem 7. Mai 2023 wird auf der Karlshöhe 

Ludwigsburg von 10.00 – 17.00 Uhr das 147. Jahresfest 

der Stiftung Karlshöhe Ludwigsburg unter dem Motto 

„Unser täglich Brot gib uns heute (Mt 6,11)“ veranstal-

tet. 

Das Karlshöher Quartiersfest ist bekannt für sein bun-

tes Programm, bei dem Fantasie, Kreativität, Gemein-

schaftsgeist und Handarbeit im Vordergrund stehen. 

Dabei kommt seit jeher eine bei den Gästen beliebte 

Mischung zum Einsatz: Die diakonischen Arbeitsberei-

che stellen sich vor, Karlshöher Manufakturprodukte 

aus den Werkstätten können erworben werden, er-

gänzt um Kleinkunst, Schausteller und Musik-Bands; 

und für die Kleinen werden viele Spielmöglichkeiten auf 

dem autofreien Campus angeboten. Aber auch das leib-

liche Wohl soll nicht zu kurz kommen: Die Karlshöher 

Hauswirtschaft verwöhnt dieses Jahr erstmals mit Le-

ckereien aus dem Backhäusle-Holzofen. 

Eröffnet und beendet wird der Festtag traditionell je-

weils mit einem Gottesdienst, zu dem alle Gäste herz-

lich eingeladen sind. Um 10.00 Uhr startet der Begrü-

ßungsgottesdienst in der Karlshöher Kirche und um 

16.30 Uhr lädt die Karlshöher Kantorei zum Abschluss 

zu einem festlichen Kantaten-Gottesdienst unter künst-

lerischer Leitung von Nikolai Ott. Dieser wird als Beson-

derheit 2023 eine Kantate zum Mitsingen darbietet. 

Von Rock über Country bis Akkordeon reicht das wei-

tere Musikprogramm, beispielsweise treten u. a. die 

bekannte Brenz-Band auf oder die Schwaben-Bluesro-

cker von Waschbrett. (Foto Drehorgelmann: Werner Kuhnle) 

Für Fahrräder wird ein bewachter Stellplatz angeboten. 
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Sommerpredigtreihe 

„echt tierisch“ - Vierbei-

ner, Flügelvieh und 

Schwimmtiere der Bibel  

Im Sommer 2023 krabbelt´s und trampelt´s, 
schleicht´s und flattert´s, robbt und schwimmt es 
durch unsere Kirchen. Denn in unserer diesjähri-
gen Sommerpredigtreihe versammeln sich die 
Tiere der Bibel. Vier- und Sechs-Beiner, ja sogar 
Tausendfüßler, Flossenvieh und Flügeltiere, bös-
artige Biester oder Kuscheltiere, der beste 
Freund des Menschen und gefährliche Kreaturen, 
was gibt es nicht alles in der Tierwelt zu finden - 
und viele von ihnen auch in der Bibel. Da kreucht 
und fleucht, segelt und taucht es, was die Fauna 
so herzugeben hat. 
Die Bibel ist voller Tiere, und sie kommen in der 
Bibel nicht nur einfach so vor zum Anschauen, 
Bestaunen und Sich-Freuen. Tiergeschichten der 
Bibel haben oft einen tieferen Sinn für Leben und 
Glauben. Tiere können wichtige Begleiter sein, 
stehen für die Geliebte oder sogar Gott selbst. 
Sie überbringen Botschaften oder bringen den 
Menschen zur Einsicht, sind leuchtendes Vorbild 
oder warnendes Beispiel und noch viel mehr. 
Diese wunderbare Vielfalt ist genau das Richtige 

für unsere „echt tierische“ Sommerpredigtreihe 
2023: Herzlich Willkommen im kunterbunten Zoo 
Gottes! 
In diesen Sommerferien hören Sie in unseren 
Gottesdiensten jeden Sonntag von anderen Tie-
ren und lernen sie auf erstaunlich neue Weise 
kennen. An 7 Sonntagen, in 11 Kirchen können 
Sie 20 Tiere von Predigerinnen und Predigern er-
leben, von Neckarweihingen und Hoheneck im 
Nordosten über Oßweil im Südosten bis Pflugfel-
den im Südwesten und Eglosheim im Nordwes-
ten und alle evangelischen Kirchengemeinden 
von Ludwigsburg dazwischen. Wann, wo, welche 
Predigt von wem zu erleben sein wird, finden Sie 
in einem Predigtplan im Sommer auf unseren 
Homepages, in Schaukästen unserer Kirchenge-
meinden und in einem Sommerpredigt-Flyer, der 
in den Gemeinden ausliegen wird.  
Sie sind herzlich eingeladen. Kommen Sie in un-
sere Sommergottesdienste und lassen Sie sich 
inspirieren von 
„echt tierischen“ 
Predigten und 
Gottesdiensten, 
Geschichten und 
Gedanken. 
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07.05.2023 Kantate 18.00 1. Samuel 16,14-23 
Pfarrerin Schlatter 
+ Team 

Abendgottesdienst  zum 
Thema Brücken bauen 

14.05.2023 Rogate 10.00 1. Timotheus 2,1-6a 
Prädikantin von 
Schwerin 

Gottesdienst 

18.05.2023 
Christi Himmel-
fahrt 

------- Lukas 24,(44-49.)50-53 ---------------- 
Kein Gottesdienst in der Martins-
kirche, sondern auf der Karlshöhe 

21.05.2023 Exaudi 10.00 1. Samuel 3,1-10 Prädikantin Müller Gottesdienst 

28.05.2023 Pfingstsonntag 10.00 1. Korinther 2,12-16 Pfarrerin Schlatter Gottesdienst mit Abendmahl 

29.05.2023 Pfingstmontag ------- Johannes 4,19-26 ---------------- 
Kein Gottesdienst in der Martins-
kirche  

04.06.2023 Trinitatis 10.00 Jesaja 6,1-8.(9-13)  Gottesdienst 

11.06.2023 
1. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 
1. Johannes 4,(13-16a.) 
16b-21 

Pfarrerin Schlatter Tauferinnerungsgottesdienst 

18.06.2023 
2. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 Lukas 14,(15.)16-24  Gottesdienst 

25.06.2023 
3. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 Jona (3,10;)4,1-11 Pfarrerin Schlatter 
Gottesdienst mit Abendmahl +  
Posaunenchor 
ab 15.00 Uhr Gemeindefest 

Leider sind mehrere Stellen bei den Predigenden frei. Zum Zeitpunkt der Drucklegung wussten wir noch nicht, wer den Gottesdienst feiern wird.  

Unsere Gottesdienste, 10 Uhr 
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02.07.2023 
4. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 
1. Petrus 3,8-17 

Pfarrerin Schlatter Gottesdienst 

9.07.2023 
5. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 
Johannes 1,35-51 

 Gottesdienst 

16.07.2023 
6. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 
Jesaja 43,1-7 

Pfarrerin Schlatter Gottesdienst mit Abendmahl 

23.07.2023  
7. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 Apostelgeschichte 
2,41-47 

 Gottesdienst 

30.07.2023 
8. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 Sommerpredigt--  Gottesdienst der Sommerpredigtreihe 

6.08.2023 
9. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 reihe  Gottesdienst der Sommerpredigtreihe 

Taufen nach persönlicher Absprache 
 
 
 

Unsere Gottesdienste, 10 Uhr 
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Lidija Jost 
Helmut Roth 
Gisela Velm 

Veranstaltungen im Gemeindezentrum  
der Martinskirche, Donaustr. 10,  
in Ludwigsburg-Grünbühl 

Kindergarten Astrid-Lindgren 
Montag bis Freitag 7.30 – 13.30 Uhr 

Grünbühler TafelLädle  
Montag 15 – 17 Uhr 

Abendgebet mit Gesängen aus Taizé 
jeden 1. Montag im Monat, ab 18.45 Uhr,  
8. Mai, 5. Juni, 3. Juli  

Martins-Chor Grünbühl-Sonnenberg  
Mittwoch 19.15 – 20.45 Uhr – informieren Sie sich 

bei der Chorleiterin E. Hiznak, Tel: 07141 7968 537 

Kirchengemeinderat 
Monatlich in der Regel donnerstags 14.00 Uhr,  

9. Mai, 15.Juni, 13.Juli 

Krabbelgruppe 
Freitags 10 – 11.30 Uhr, Info bei Y. Brutscher 

Orgelbistro - einmal im Monat, 15 Uhr, 21.Mai, 
10.Juni, 15.Juli 

Café Neuhier – 15. Juli, 11 Uhr, Treffpunkt für 
Neuzugezogene, persönliche schriftliche Einladung 

Martinsgemeinde unterwegs – ein ökumenisches 
Angebot für Unternehmungslustige mit Anmel-
dung beim Pfarramt bis spätestens 4 Tage vorher 

6. Mai Hölderlin in Lauffen 

17. Juni Botanischer Garten Karlsruhe 

8. Juli Skulpturenweg Nuss 

Nähere Informationen auf Seite 6 + 9 
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Evang. Pfarramt 
Dorothea Schlatter 07141-890165 

E-Mail: Dorothea.Schlatter@elkw.de 

Pfarrbüro 
Julia Hallensleben 07141-890165 

Öffnungszeiten:  Di. 9-12 Uhr 
 Do. 9-12 Uhr 
E-Mail: 
 Pfarramt.Ludwigsburg.Martinskirche@elkw.de 

KGR: 2. Vorsitzende 
Ulrike Francke 

Mesner und Hausmeister 
Franz Dippert 07141-386279 

Martins-Chor 
Leitung: Elena Hiznak  07141-7968 537 

Homepage im Internet 

 www.martinskirche-ludwigsburg.de 

Gesamtkirchengemeinde 

        www.meinekirche.de 

Datenschutz: Im Gemeindebrief werden Taufen, 
Trauungen, Beerdigungen von Gemeindegliedern 
veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der Veröf-
fentlichung nicht einverstanden sind, können dem 
Pfarramt ihren Widerspruch schriftlich vor dem 
Redaktionsschluss (siehe unten) mitteilen. 
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